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Antrag 13 
 
Nichtraucherschutz  
 
Die Vollversammlung der AK Wien  befürwortet strengere Maßnahmen 
zum Schutz der Nichtraucher 
 
 
Die strengere Linie der EU zum Schutz der Nichtraucher ist aus Sicht der 
Arbeiterkammer zu begrüßen. Dass diese Maßnahmen durchsetzbar sind und 
letztlich auch von den Rauchern akzeptiert werden, zeigt sich bereits in den 
Ländern Großbritannien, Irland und Italien. Auch hier wurde ein starker 
Geschäftsrückgang befürchtet, was sich aber dann letztendlich nicht 
bewahrheitet hat. Das Rauchen vor dem Lokal wurde von den Gästen durchaus 
akzeptiert.  
 
In diesem Sinne sollte auch Österreich mit der EU konform gehen und eine 
Nichtraucherregelung für alle Lokale ohne Ausnahme einführen.  
 
Das Passivrauchen ist nicht nur gefährlicher, als gemeinhin angenommen wird, 
sondern es geht auch vor allem darum, das Rauchen präventiv zu verhindern. 
Wer erst gar nicht zu rauchen beginnt, braucht es sich hinterher nicht wieder 
mühsam abzugewöhnen.  
 
 


